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Sommelier des
Jahres2008

Haben Sie sich auch schon ge-
fragt, woranman eigentlich einen
grossen Winzer erkennt? Die Ant-
wort darauf: Die Topwinzer er-
kennt man an denWeinen, die sie
in den schlechten Rebjahren pro-
duzieren.Denndannist es schwie-
rig, ausgezeichnete Weine herzu-
stellen. Doch die besten Winzer
schaffenes.FolgendeKriterienfüh-

ren dazu. Die Rebbauern haben
grossen Respekt vor der Natur, sie
arbeiten mit Spontangärung, set-
zen keine gezüchteten Hefen ein
undarbeitenmitderSélectionMas-
sale (ohneRebklonenarbeiten).

EineWinzerin, die mich diesbe-
züglich tief beeindruckt hat, ist
AdrianaOcchipintiausSizilien.Sie
ist25Jahrealtundwollteeigentlich
schon mit 19 JahrenWeine produ-
zieren. Doch zuerst musste sie ihr
Architekturstudium abschliessen.
Kaumhatte siediesgeschafft, kauf-
te sie ein kleines Stück Land und
setzte sich damit über alle War-

nungen hinweg. «Eine Frau kann
inSiziliennichtWinzerinwerden»,
hiesses immerwieder.Dochsie liess
sich nicht aufhalten. Heute produ-
ziert sie die bestenWeine Siziliens.

Meinultimativer Test, um solche
Spitzenwinzerzuentdecken, istüb-
rigens ganz einfach: Ich degustiere
denentsprechendenWeingarnicht,
sondern trinke ihn mit Freunden.
Danachweiss ich,wasichvonWein
undWinzerhaltenkann.
Ivan Letzter arbeitet alsSommelier im
RestaurantChesery inGstaadundwurde
2008vomGaultMillau zumSommelier des
Jahresgekürt.

MitdieserDegustationsmethodeentdecke ichdiegrossenWinzer
Gastkolumne


